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Fortatech AG
Bowdenzüge, Feinseile und Kabelziehstrümpfe 

für höchste Ansprüche



Unternehmen der Gruppe BRUGG

Rohrsysteme Prozessleittechnik Immobilien

Kabelsysteme Seiltechnik



Distribution location

Geschäftsbereiche der Gruppe BRUGG
• 5 Geschäftsbereiche

• 15 Business Units

• 28 Marktfelder 

• 60 Tochterunternehmen

• Diverse Beteiligungen in 20 Ländern

8 CH
3 CN
4 DE
3 US
3 PL
1 JP
1 CL
1 AU
1 AT
1 HR
1 ZA

Production and distribution location



Personalbestand der Gruppe BRUGG

1.374
1.507

1.683

1.925
1.840

1.959 2.005 2.025 2.021 2.011 1.983

0

250

500

750

1.000

1.250

1.500

1.750

2.000

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015



Umsatz der Gruppe BRUGG

37,4%

28,1%

22,6%

11,4% 0,6%  Cable Systems

 Rope Technology

 Pipe Systems

 Process Control Technology

 Real Estate

590 MCHF (552 MEUR, 612 MUSD)



Produktportfolio

• Bowdenzüge
• Konfektionierte Feinseile
• Kabelziehstrümpfe

• Push-Pull Bowdenzüge
• Steigungskabel
• Bremskabel



Standorte

St. Gallen – Schweiz
• Administration
• Verkauf
• Forschung und Entwicklung
• Produktion
• Produktionsfläche: ca. 500 m2

Plochocin – Polen
• Administration
• Produktion
• Produktionsfläche: ca. 800 m2



Anwendungsgebiete Automotive

• Cabrioverdecke
• Gurthöhenverstellungen
• Fensterheber
• Türschlossentriegelungen
• Spiegelverstellungen
• Handbremsen
• Motorhauben
• Klimaanlagen



Anwendungsgebiete Industrie
• Maschinen- und Apparatebau
• Schiffbau / Motorenbau
• Oldtimermarkt
• Medizinaltechnik
• Sicherheitstechnik
• Landwirtschaftliche Fahrzeuge
• Aufzugsanlagen
• Beleuchtung
• Sonnenschutz
• Windkraft
• Museen / Galerien / Theater / Design



Kunden



Standard Kupfer
Kabel nach einigen
Monaten Benutzung

Edelstahl 1.4539
Korrosionstest beim

Fraunhofer Institut laufen

Warum Edelstahl?

www.offshore-erdung.de



Einsatzgebiete Edelstahl Erdung

Erdung der Leiter

Erdung der Gitter

„Nordergründe“

www.offshore-erdung.de



Warum nicht  1.4401 (AISI 316)

… nicht beständig 
gegen Salzwasser

www.offshore-erdung.de



Warum nicht 1.4571

… Gefahr von Lochfraß…

www.offshore-erdung.de



Warum 1.4539?

… kann besonders in … 
Meerwasser … verwendet werden

www.offshore-erdung.de



9 Hoch flexibel
9 Hält 10x so lange wie standard Kabel
9 Reduziert Service Zeiten
9 Macht Ihr Projekt verläßlich
9 Erfahrungen in den Parks  „Nordsee One“ und „Nordergründe“ sowie

“Arkona”. 
9 Getestet und für “hervorragend geeignet” befunden durch die “Hochschule

Bremen - HSB”

Vorteile auf einen Blick 

www.offshore-erdung.de



Erdung oder Potentialausgleich?

Häufig wird in Gesprächen Erdung und 
Potentialausgleich vermischt.

Potentialausgleichleitungen werden meist nur aufgrund von 
mechanischen Gesichtspunkten stabil ausgelegt – typisch CU 
16mm2 – notwendig ist dies bei Edelstahl nicht!
Bei Erdungsleitungen werden im Fehlerfall kurzzeitig 
erhebliche Ströme Übertragen. Hohe Querschnitte sind 
notwendig.

www.offshore-erdung.de



Auslegung Edelstahl Erdungsseile

Es wird oft der elektrische Widerstand Kupfer und Edelstahl 
verglichen. Diese sind typischer Weise:
CU:  0,018 (Ω mm2/m)* – 1.4539 hat dagegen 0,85 (Ω mm2/m) 

www.offshore-erdung.de

Aus: Deutsche Edelstahlwerke – Datenblatt 1.4539

Ein Edelstahl Erdungsseil müsste also ein vielfaches 
größer dimensioniert werden als eines aus Kupfer
*aus www.wikipedia.de



Edelstahl als Erdungsseil

Da Kupferkabel zum Schutz isoliert sein müssen, wird eine maximale 
Temperatur am Leiter von z.B. 100 °C vorgeschrieben. Darüber 
hinausgehende Temperaturen würden das Isoliermaterial zum 
Schmelzen bringen. Bei einem Edelstahlkabel entfällt diese 
Reglementierung. Kurzzeitig (Fehlerfall) sind Temperaturen von 600 
oder gar 800 Grad möglich. Wichtig: hierbei muss umliegendes 
Brandfähiges Material berücksichtigt werden.

www.offshore-erdung.de



Edelstahl als Erdungsseil

Der Temperaturkoeffizient des 
elektrischen spezifischen 
Widerstandes lässt sich durch 
die Ausgleichsgerade (die 
Steigung der Geraden) schätzen 
zu alpha = 0,434*10-3 / °C 
Das ist etwa 9 mal kleiner, als der 
von Leitungskupfer.
Prof. Dr. Hartje - HSB

www.offshore-erdung.de



Kurzzeit Stromdichte

Wir legen die Kurzzeit 
Stromdichte als Grundlage der 
Berechnung an:

Zu sehen ist die Endtemperatur 
bei 1s Dauer einer bestimmten 
Stromdichte (in der Grafik) mit 
einer bestimmten 
Anfangstemperatur (x-Achse) 
des Leiters vor der 1-s-
Belastung. 

www.offshore-erdung.de

aus Happolt Oeding: Elektrische Kraftwerke 
und Netze. S. 692, Bild 15.87:
Bemessungs-Kurzzeitstromdichte S_thr

Kupfer

VA

Anfangstemperatur

Endtemperatur



Edelstahl als Erdungsseil
Wir legen die Kurzzeit Stromdichte als Grundllage der Berechnung 
an:

Zu sehen ist die Endtemperatur bei 1s Dauer einer bestimmten 
Stromdichte (in der Grafik) mit einer bestimmten Anfangstemperatur 
(x-Achse) des Leiters vor der 1-s-Belastung. 

Es zeigt aber auch, dass das Kupferseil etwa Faktor 2,5 so viel 
Stromdichte aufnehmen kann, wie die VA Seil

Prof. Dr. Hartje (HSB):
„Daraus folgt z.B. für 150 mm2 Cu nehmen wir 350 mm2 VA!“

www.offshore-erdung.de

aus Happolt Oeding: Elektrische Kraftwerke 
und Netze. S. 692, Bild 15.87:
Bemessungs-Kurzzeitstromdichte S_thr

Beispiel: Anfangstemperatur 40°C 
– Endtemperatur CU und VA: 
200°C

147

59



Edelstahl als Erdungsseil
Realistischer Vergleich:
Anfangstemperatur: 20°C
Endtemperatur Kupfer (wegen Isolierung) 100°C
Endtemperatur Edelstahl 300°C

www.offshore-erdung.de

aus Happolt Oeding: Elektrische Kraftwerke 
und Netze. S. 692, Bild 15.87:
Bemessungs-Kurzzeitstromdichte S_thr

115

67

Ergebnis:
115 A/mm2 / 67 A/mm2 ~ 1,7

Das heißt eine CU Leitung kann gegen ein 
Edelstahlseil ausgewechselt werden;  der 
Querschnitt muss bei diesen Parametern den 
Faktor ~ 1,7  aufweisen.



Certificates



Contact

Fortatech AG  CH-9015 St. Gallen  Tel. +41 71 314 74 74  www.fortatech.com  info@fortatech.com


